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 Warum zieht der Ruf aus dem Johannes-
evangelium hierzulande nicht die Men-
gen an? Damals bei Johannes haben die-
se Worte 5000 Menschen auf einen 
Schlag elektrisiert. Jesus will die, die kom-
men, nicht abweisen. Auch heute. Aber 
vielleicht, so hat im vorigen Jahr ein muti-
ger Theologe gemeint, weist Gott seine 
Kirche ab, ist amtsmüde mit ihr, gibt sie 
in dieser Gestalt auf. Da, so denkt Gott, 
gehen die meisten nicht mehr hin, die zu 
mir kommen wollen.  Jesus ist woanders 
unterwegs. 
Das ist klug kombiniert. Schmaler wer-
dende Kirchen könnten für einen Gott 
sprechen, der sich abgewandt hat. – Aber 
ich sage: Nein, auf keinen Fall! Dafür ha-
be ich immer und immer wieder erlebt, 
wie Menschen in unserer Kirche verinner-
lichen, was im Johannesevangelium ge-
schrieben steht: Sich im Namen des Jesus 
von Nazareth versammeln, das von ihm 
gesegnete Leben feiern, sich in seinem 
Namen für andere einsetzen, geniale 
Ideen haben, Dinge erproben...   
So gibt mir die Jahreslosung eine Übung 
auf, die es in sich hat: Einer Gott und der 
Kirche gegenüber haarsträubend abwei-
senden, weil desinteressierten Welt, in 
die Parade fahren. Und ihr an Herz und 
Verstand bringen, dass Gott sie selbst 
dann nicht abweist. Es lohnt sich auch für 
sie sich aufzumachen. Und endlich zu 
kommen. 
 

Stephan Schaede 

Jahreslosung 2022 
Jesus Christus spricht: „Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen."  

Johannes 6,37 

 
Schön wär’s! 
Wenn der geist-
liche Groschen 
dieser Tage in 
diese Richtung 
fallen müsste. 
Ja, Du, Ihr 
könnt kommen. 
Alle sind will-
kommen. Nie-
mand wird ab-
gewiesen. Nur, 
mit dem Kom-
men ist das so eine Sache. Viele Leute 
sind recht zaghaft damit geworden. Die 
Kirchen laufen nicht über. Wegen der 
elend langen Corona-Fahrt dürfen sie 
das nicht einmal an Heilig Abend tun. 
Gemein. Dass in der Kirche niemand 
abgewiesen wird, diese Neuigkeit 
braucht die Welt nicht. Sie hat wahr-
scheinlich auch nicht den Eindruck, dass 
die Gefahr der Abweisung durch die 
Kirche bestünde.   
Der Welt ist blöderweise kaum danach 
zumute zu kommen. Müsste an den 
Kirchentüren nicht eher stehen: „Lauft 
nicht davon, lauft Gott nicht davon!“? 
Diese Rolle der flehentlichen Bittstelle-
rin ist eigentlich unerträglich. Es ist 
schwer zu verstehen, weshalb das so ist. 
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Der Heilige Abend in Ramelsloh - Danke an alle Aktiven!  

Dank an das Krippenspiel-Team 
Auch wenn das Weihnachtsfest zum Redakti-
onsschluss des Januar-Turmhahns noch vor 
uns liegt, gibt es jetzt schon genug Anlass 
„Danke“ zu sagen.  
Die übervolle Kirche zum Krippenspielgottes-
dienst gehörte bis zum Beginn der Pandemie 
ganz fest zum Heiligen Abend in unserer Kir-
chengemeinde dazu. Um möglichst vielen 
Kindern und Erwachsenen auch in dieser Zeit 
ein Krippenspiel zu präsentieren, hat sich das 
Team um Vivien Eddelbüttel und Andrea Pe-
ters entschlossen, auch in diesem Jahr das 
Krippenspiel auf Video aufzunehmen. 
Das Video mit dem Titel: „Familie Meyer im 
Krippenmuseum“ wird ab dem 24.12. ab-
rufbar sein unter: 
 

www.kirche-ramelsloh.de/krippenspiel 
 

Ein ganz herzliches Dankeschön den über 
zwanzig Aktiven vor unter hinter der Kamera 
für dieses besondere Weihnachtsgeschenk an 
Klein und Groß!  
 

Weihnachtsweg  
Ein großer Dank geht auch an das gesamte 
Team des Weihnachtsweges. Rund 50 Aktive 
stehen am Heiligen Abend ab 15.30 Uhr be-

 reit, um den Weihnachtsweg um 
und durch die Ramelsloher Kir-
che mitzugestalten. Die Teilneh-
mer erwartet auf diesem Weg 
neben der Weihnachtsgeschich-
te, einer meditativen Station, 
dem Weihnachtssegen mit dem 
Licht von Bethlehem und ganz 
viel Musik.  
Die 300 Karten für unseren  

Weihnachtsweg waren innerhalb von zwei 
Tagen alle vergeben. Für diejenigen, die keine 
Karte mehr bekommen haben lohnt sich 
trotzdem der Spaziergang zum Domplatz, 
denn die Kirche wird an den Weihnachtsta-
gen wieder angestrahlt werden.  
 

Für den Christnachgottesdienst um 23 Uhr 
mit Pastor Pommerien und Jens und Lilli Pape 
(Verbindliche telefonische Platzreservierung 
unter Tel. 5044814) waren bei Redaktions-
schluss noch Plätze vorhanden. Die Gottes-
dienste an den beiden Weihnachtstagen kön-
nen ohne vorherige Reservierung besucht 
werden.   
Auch denen, die diese klassischen Gottes-
dienste mitgestalten, gilt unser großer Dank!  

Der Kirchenvorstand  
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1. Advent - Einführung der Lektorin Sabrina Engert 

Dass nicht nur Pastorinnen und Pastoren 
predigen, sondern dass auch dazu beson-
ders ausgebildete Gemeindeglieder 
Gottes Wort verkündigen, ist eine gute 
und schöne evangelische Tradition.  
Schon seit einigen Jahren gestaltet Uta 
Malzahn aus Holtorfsloh als Prädikantin 
regelmäßig Gottesdienste in unserer Kir-
chengemeinde und im Kirchenkreis. In 
Zukunft wird auch Sabrina Engert aus 
Ohlendorf Gottesdienste in der Ramels-
loher Kirche leiten. Die 36jährige ist vie-
len schon als Kirchenvorsteherin be-
kannt. Aber nun konnte Sabrina Engert 
ihre Ausbildung zur Lektorin erfolgreich 
abschließen. Am 1. Advent wurde sie 
daraufhin feierlich in ihre neue Aufgabe 

eingesegnet. Aus die-
sem Anlass war eigens 
Pastorin Alexandra 
Powalowski aus Raven 
angereist, denn die 
Theologin ist im Kir-
chenkreis für die Aus-
bildung der ehrenamt-
lichen Predigerinnen 
und Prediger zustän-
dig.  
Durch ihr Studium ist 
Sabrina Engert, welche 
hauptberuflich an einer 
Lüneburger Schule als 
Lehrerin tätig ist, gut 
auf das Predigen vor-

bereit: Denn neben Latein studierte sie 
auch Theologie in Kiel und in Hamburg. 
Als Geschenk zur Einführung erhielt 
Sabrina Engert von der Kirchengemeine 
ein schön gestaltetes Buch mit vielen 
Gebeten für die Gottesdienste, die sie in 
Zukunft in unserer Kirchengemeinde 
gestalten wird. In ihrer ersten Predigt 
erinnerte Sabrina Engert hat hoffnungs-
machende Worte des Propheten Jere-
mia, die wir gerade in dieser Adventszeit 
so dringend nötig haben.  
 
Der übrige Kirchenvorstand wünscht 
Sabrina Engert viel Freude am Predigen 
und Gottes Segen für ihren Dienst.   
 

V.l.n.r: Pastor Wieberneit, Lektorin Sabrina Engert und Pastorin A. Powalowski 
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„Tür an Tür“ - Interview mit der Koordinatorin Katrin Mencke 

Seit dem 15. August 2021 ist Katrin 
Mencke aus Ramelsloh die Koordinatorin 
unserer Nachbarschaftshilfe „Tür an Tür“. 
Sie ist mit 7 Wochenstunden bei der Kir-
chengemeinde angestellt und betreut ein 
Team von etwa zwanzig ehrenamtlichen 
Mitarbeitern. Die Hobbys der 51jährigen 
kaufmännischen Angestellten sind ihr 
Pferd, ihr Hund und der Schützenverein 
Ramelsloh. 
 
Turmhahn: Wann bist du das erste Mal 
mit „Tür an Tür“ in Berührung gekom-
men, warum hast du dich beworben? 
Christiane Laußat hatte „Tür an Tür“ bei 
unserem Schützen-Damenstammtisch 
vorgestellt. Ich hatte dann die Idee, Men-
schen auf Spaziergängen mit meinem 
Hund zu begleiten. Als ich erfuhr, dass 
die Stelle neu besetzt werden soll, habe 
ich mich beworben.   
 
Turmhahn: Welche Voraussetzungen 
für diese Aufgabe bringst du mit?  
Ich bin gut vernetzt in Ramelsloh und 
Ohlendorf, habe Interesse an den Men-
schen hier und es macht mir Spaß Kon-
takte herzustellen. 
 
Turmhahn: Kannst du nach kurzer Ein-
arbeitung bereits sagen, was gut läuft 
und was noch optimiert werden muss? 
Das ehrenamtliche Team ist sehr enga-
giert und motiviert, da macht die Zusam-

menarbeit sehr viel Freude. Es werden 
momentan 15 Menschen unterstützt. 
Das monatliche Nachbarschaftscafé wird 
sehr gut angenommen. Es können gerne 
noch mehr Anliegen an mich herangetra-
gen werden, dafür müssen die Hürden 
für Anfragen weiter abgebaut werden. 
Ich wünsche mir, dass darüber hinaus 
eine Gemeinschaft, ein Miteinander ent-
steht, wodurch zusätzliche Impulse für 
eine gute Nachbarschaft in vielen Berei-
chen entstehen können.   
 
Turmhahn: Wie hat die Corona-
Pandemie die Aktivitäten von „Tür an 
Tür“ verändert? 
Vieles wird ausgebremst oder muss neu 
gedacht werden. Die Besuche laufen 
weiter, alle Mitarbeiter haben sich auf 
die Pandemiebedingungen eingestellt, 
sind geimpft und vorsichtig.   
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„Tür an Tür“ - Interview mit der Koordinatorin Katrin Mencke 

Turmhahn: Wenn ich denke, dass je-
mand Hilfe braucht, spreche ich ihn an, 
damit er sich an „Tür an Tür“ wendet? 
Ja gerne, wenn jemand Unterstützung 
braucht, zum Beispiel bei Einkäufen, für 
Fahrdienste, als Urlaubsvertretung oder 
Gesellschaft sucht zum Klönen usw., 
dann ist er bei „Tür an Tür“ genau richtig 
– also bitte Werbung machen!  
     
Turmhahn: Was ist Dir bei Deiner Tätig-
keit besonders wichtig? 
Gemeinschaft ist mir besonders wichtig, 
niemand sollte alleine sein. Wenn Men-
schen Not leiden und Hilfe brauchen, 
dann sollen sie diese auch bekommen. 
Eine Kirchenmitgliedschaft ist weder bei 
der Mitarbeit im Team noch bei Hilfege-
suchen Voraussetzung.  
 
Turmhahn: Welche Ziele hast Du für 
die nächste Zukunft?  
Wichtig ist, dass „Tür an Tür“ Präsenz 
zeigt. Ich würde gerne viele Menschen 
direkt ansprechen und das Projekt vor-
stellen. Es gibt eine Vielzahl an Möglich-
keiten Menschen zusammenzubringen, 
ich habe dazu einige Ideen, die einfach 
ausprobiert und weiter entwickelt wer-
den können und es ergeben sich ständig 
neue Anregungen für Initiativen. 
Turmhahn: Wie erreicht man dich, 
wenn man Unterstützung benötigt? 

Ich bin mittwochs von 18.00 bis 19.00 
Uhr persönlich im Kirchenbüro in Ra-
melsloh erreichbar, außerdem montags 
von 12.00 – 14.00 Uhr und freitags von 
10.00 bis 12.00 Uhr telefonisch unter: 
04185/9279787 oder 0176 – 41821220 
und per E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
 
Turmhahn: Liebe Katrin, wir wünschen 
Dir, dass es dir gelingt, Menschen zu-
sammenzubringen und Gottes Segen 
für diese wichtige Aufgabe. 

Interview: Sabine Eddelbüttel  
   

Der diakonische  
Nachbarschaftsdienst  
der Kirchengemeinde 

Ramelsloh 
 

Koordinatorin Katrin Mencke 

Tel. 04185 - 9279787 
oder 0176 - 41821220 

tat@kirche-ramelsloh.de 
 

Auch im Januar muss unser  
„Tür an Tür-Café“ pandemiebedingt 

leider noch Pause machen.  
 

Im Einzelkontakt und  
mit unserer Einkaufshilfe  

sind wir aber weiter für Sie da!  
Rufen Sie mich an -  

„Tür an Tür“ hilft immer gerne!  
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 Christian Merkel ist Jahrgang 1942 und ver-
brachte seine ersten Lebensjahre in Ramels-
loh. Der Vater, Karlheinz Merkel, diente u. a. 
mit Rudolf Forker während des Krieges in der 
Stellung Ramelsloh. Nach dem Krieg über-
nahm Karlheinz Merkel bis 1950 die Pfarrstel-
le in Ramelsloh. Sein Sohn Christian Merkel 
ergriff später auch den Pastorenberuf. Ich 
danke für den Bericht und die netten Stun-
den., die wir gemeinsam verbringen konnten.   

Ingo Pape 
 
Nach vielen Jahren konnten meine Frau und 
ich am 17. November wieder einmal Ramels-
loh besuchen. Wir danken Ingo Pape und 
seiner Frau für ihre so herzliche Gastfreund-
schaft an diesem Tage und allen, die uns so 
freundlich empfangen und begleitet haben. 
Das hat uns ganz eindrücklich gezeigt, wie 
sehr auch nach mehr als 70 Jahren das An-
denken an meinen Vater in Ramelsloh noch 
lebendig ist. Und ich habe gemerkt, wie sehr 
auch ich immer noch diesem Ort verbunden 
bin. Nach unserer Vertreibung aus Schlesien 
fand meine Familie in Ramelsloh Zuflucht und 
ein Stück Geborgenheit. Für meine Schwester 
Friedegard und mich waren es trotz allen 
Mangels vier glückliche Jahre, zuerst bei Willi 
Poppe und dann in der ausgebauten Pfarr-
scheune. 1949 wurden dann hier auch unsere 
Schwestern Elisabeth und Maria geboren. 
Aber Ramelsloh war klein und mein Vater 
sollte sich auf eine größere Pfarrstelle bewer-
ben. So kamen wir im Herbst 1950 nach Ape-
lern (Grafschaft Schaumburg), wo noch vier 
weitere Geschwister geboren wurden. 27 
Jahre betreute mein Vater diese Gemeinde 

mit viel Liebe, bis er 1978 in den Ruhestand 
ging. Die letzten gemeinsamen Jahre lebten 
meine Eltern in Amelinghausen, wo mein 
Vater schon 1984 starb. Ich selbst studierte 
als einziger von meinen Geschwistern auch 
Theologie und war dann Pastor in Barterode 
(Kreis Göttingen), Adendorf b. Lüneburg 
und  zuletzt für 17 Jahre in Müden/Örtze, wo 
meine Frau Sabine und ich uns mit unserer 
Familie ganz besonders wohl gefühlt haben. 
Nach sehr schönen Ruhestandsjahren in ei-
nem alten Bauernhaus in Stapel (Amt Neu-
haus), leben wir nun seit 2019 in Hermanns-
burg, in räumlicher Nachbarschaft zu unserer 
letzten Gemeinde und dichter bei vieren un-
serer fünf Kinder. Die jüngste Tochter lebt in 
Stockholm. 
Und wir freuen uns an unseren Kindern und 
unseren großen und kleinen Enkelkindern. 

 
Christian Merkel, Pastor i.R. 

 
 
 
 

Pastor Christian Merkel - Überraschungsbesuch in Ramelsloh  
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Wie schon das Jahr 2011 soll auch 
das Jahr 2022 in der evangelischen 
Kirche als „Jahr der Taufe“ begangen 
werden. Die Turmhahn-Redaktion 
wird dies zum Anlass nehmen, in den 
Turmhahnausgaben immer wieder 
die „Taufe“ zum Thema zu machen.  

Den Auftakt für un-
ser „Jahr der Taufe“ 
wird der Gottes-
dienst am 9. Januar 
bilden. An diesem 1. 
Sonntag nach Epi-
phanias wird traditi-
onell an die Taufe 
Jesu erinnert: „Du 
bist mein lieber 
Sohn, an dir habe 

Das „Jahr der Taufe“ - Tauferinnerung am 09.01.22 

 

Die Kirchengemeinde Ramelsloh 
wünscht allen  

Leserinnen und Lesern  
ein gutes, gesundes  

und gesegnetes  
Jahr 2022! 

ich Wohlgefallen“ , das sind die Wor-
te die Jesus von Gott hörte, als er 
nach seiner Taufe durch Johannes 
aus dem Wasser des Jordans stieg.  
 
Die Gottesdienstgemeinde soll an 
diesem Tag die Gelegenheit erhalten, 
sich - ganz coronakonform - an das 
eigene Getauftsein zu erinnern. Denn 
Gott hat sein Wohlgefallen nicht nur 
an Jesus, sondern an allen seinen 
Kindern, egal wie als sie sind.  
 
Eine Tauferinnerung mit Familien-
gottesdienst, speziell für Kinder, soll 
dann im Jahresverlauf folgen.  
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„Auszeit“ - Woher bekommen wir unsere Kraft? 

Wir hoffen, dass Ihr eine besinnliche 
und schöne Adventszeit und ein geseg-
netes Weihnachtsfest hattet. 
Nun ist das Jahr schon wieder zu Ende 
und ein neues Jahr wartet bereits mit 
neuen Erlebnissen und Erfahrungen 
auf uns.  
 
Diese noch so ruhige Zeit „zwischen 
den Jahren“ ist oftmals auch die Zeit, 
in der wir über das vergangene Jahr 
und die erlebten Ereignisse nachden-
ken. Gerne nehmen wir uns in dieser 
Zeit immer wieder vor, alte Gewohn-
heiten zu ändern oder sogar ganz ab-
zulegen. Die berühmten „guten Vors-
ätze“ für das neue Jahr. 
Aber wie oft legen wir diese guten 
Vorsätze wieder beiseite, da es uns 
schwer fällt, neue Wege zu gehen? 
Waren die Angewohnheiten denn 
wirklich so schlecht??? Oft kommen 
Zweifel auf und wir sind nicht stark 
genug, diesen neuen Weg einzuschla-
gen. 
Es bedarf eines starken Willens, 
Durchhaltevermögen und Kraft, diese 
alten Gewohnheiten abzulegen. 
Doch woher bekommen wir diese 
Kraft? Was sind die Quellen unserer 
Kraft? 
Zu dieser Frage wird Stephanie Geyer-
Weichler einiges sagen können. Sie 

wird uns 
das Zusam-
menspiel 
zwischen 
Körper, 
Geist und 
Seele etwas 
näher brin-
gen. 
Möchtet 
Ihr viel-
leicht Ant-
worten auf 
diese Frage 
erhalten? Dann freuen wir uns, wenn 
ihr am 25.01.2022 um 20.00 Uhr in die 
Ramelsloher Kirche kommt. 
Wer nicht geimpft oder genesen ist, 
bringt bitte einen offiziellen Test mit.  
Um planen zu können, meldet euch 
bitte an bei:  
Sabrina Engert  (Tel. 0170 - 1825417 ) 
oder Gisa Heuer (Tel. 0151 - 19694787) 
 
Dann sehen wir uns hoffentlich am 
25.01.2022! 
Wir wünschen Euch einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Vor allem aber 
wünschen wir euch Gesundheit. 
 

Bis dahin! 
Sabrina Engert und Gisa Heuer 

Stephanie Geyer-Weichler 
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Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH (3G) 
Christina Maletz (Tel. 0151 - 51600707) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173 - 9570138) 
 
 

 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 16 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr  
Jan Peters (Tel. 04185-792594) 
 

 
Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
Freitags, ab 19.30 Uhr  
Laura Nieseler (Tel. 0177 - 5995938) 
 
 
 
 
 

Musik 
Kinderchor „Die Ansgarspatzen“  
Proben voraussichtlich wieder ab 
Februar 
Dienstags, 14.00 - 15.00 Uhr  
als AG in der Grundschule Ramelsloh 
 
Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr  
Im Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
Inken Neubauer (Tel. 040 - 43272126) 
 
Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.45 Uhr LKG 
Volker Detje (Tel. 0172 - 4009991) 
 
Gespräche und mehr ... 
Hauskreise - donnerstags und freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987)  

 
LKG-Abendgottesdient 
Freitags, 19 Uhr LKG 
mit Gemeinschaftspastor B. Wahlmann 
oder Ehrenamtlichen der LKG  
(weitere Informationen unter:  
www.lkg-ohlendorf.wir-e.de) 
 
 
 
 

Bei Veranstaltungen, die mit (3G) gekennzeichnet sind, können nur Personen teilnehmen,  
die genesen, geimpft oder aktuell negativ getestet sind.  
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Gottesdienste für Sie und Euch 
31. Dezember - Altjahresabend 
17.00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Pastor Wieberneit 

Musik: Henning Trost (Orgel)  
 
02. Januar - 1. Sonntag nach Weihnachten 
10.00 Uhr  - Gottesdienst  
Predigt: Prädikantin Uta Malzahn 

Musik: Henning Trost (Orgel)  
 
09. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  - Gottesdienst mit Tauferinnerung 
Predigt: Pastor Wieberneit 

Musik: Henning Trost (Orgel)  
 
16. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Pastor Wieberneit 

Musik: Henning Trost (Orgel)  
Roswitha Conrad (Gambe / Flöte) 

23. Januar - 3. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  - Gottesdienst  
Predigt: Pastor Wieberneit 

Musik: Henning Trost (Orgel)  
Gerhard Grote (Trompete) 
 
30. Januar - Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  - Gottesdienst  
Predigt: Gemeinschaftspastor Wahlmann 
Musik: Henning Trost (Orgel)  
 
Dienstag - 02. Februar  
19.30 Uhr  - Ökumenisches Abendgebet 
Predigt: Regionalbischof  
                           Dr. Stephan schaede 
Musik: Henning Trost (Orgel) u.a. 
 
 
 

 

Alle Gottesdienste werden unter 3G-
Bedingungen gefeiert.  

Etwa alle zwei Wochen findet ein Live-Stream 
der Gottesdienste statt siehe dazu:.  

www.kirche-ramelsloh.de 

Weitere Termine: 
22.01. - 10.00 Uhr - Kinderbibelmorgen,  
Beginn Kirche 
 

23.01. - 17.00 Uhr - Treffpunkt mit Bernd 
Wahlmann, LKG  
 

25.01. - 20.00 Uhr - „Auszeit“ - Woher be-
kommen wir unsere Kraft?, Kirche  

Termine im Januar 
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Geburtstage im Januar 

Sie vermissen Ihren Geburtstag im  
„Turmhahn?“ Oder Ihr Jubiläum soll hier 
nicht veröffentlicht werden? Geben Sie das 
bitte im Kirchenbüro bekannt (Tel. 
5044814).  

Informieren Sie bitte ebenfalls das Kirchen-
büro, wenn Angehörige aus der Gemeinde 
in ein Pflegeheim kommen und zum Jubilä-
um einen Gruß oder einen Besuch aus der 
Gemeinde haben möchten. Danke!  

Monatsspruch Januar 2022 
auf Plattdeutsch: 
 

Jesus Christus seggt:  
„Kaamt un kiekt jo dat an!“ 

 
Johannes 1,39 

 

Jahreslosung 2022 
auf Plattdeutsch: 
 

Jesus Christus seggt:  
„Wokeen to mi kamen deit, 
den warr ik nich afwiesen.“ 

Johannes 6,37 

Aus Gründen des Datenschutzes 

fehlen diese Angaben  

in der Online-Ausgabe  

des Turmhahns. 
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Taufe 

Der Februar - Turmhahn  
erscheint am  

27. Januar 2022 
 

Der Redaktionsschluss  
für diese Ausgabe  
ist der 17.01.2022 

 
Bitte geben Sie Ihren Beitrag  

im Pfarrbüro ab  
oder senden ihn an:  

pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

Aus Gründen des Datenschutzes 

fehlen diese Angaben  

in der Online-Ausgabe  

des Turmhahns. 
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In Planung:  
Der barmherzige Samariter 

Mit einem Schattenspiel  
von und mit Gerold Helmts 

Kinderbibelmorgen  
am Samstag,  

den 22. Januar, 10 - 12 Uhr 
Treffpunkt in der Kirche 

 

Immer alle Termine:  
Einladung zur  

WhatsApp-Gruppe „KiBiMo-Info“  
Einfach scannen!  

 
 
 
 
 

Anmerkung: Ob wir im Hinblick auf die 
Coronalage den KiBiMo im Januar wie geplant 

durchführen können, ist noch nicht abzuse-
hen. Bitte auf jeden Fall die Hinweise auf 

www.kirche-ramelsoh.de beachten! 

Kinderbibelmorgen Unsere Kirchengemeinde im Netz 

www.kirche-ramelsloh.de 

www.facebook.com/
kircheramelsloh 

www.youtube.com/
kircheramelsloh 

@kircheramelsloh 

@KircheRamelsloh 
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Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  
 
Wir freuen uns über jede Spende  und 
Zuwendung - sei es per Überweisung, 
über einen gespendeten Pfandbon in 
„Knolles Markt“ oder einen Spenden-
aufruf anlässlich eines runden Ge-
burtstags. 
 

     Das Kuratorium  
der St. Ansgar-Stiftung  

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 

Danke! 

Alle Aufgaben, vor denen eine Kir-
chengemeinde heute steht, alleine 
aus Kirchensteuermitteln zu finanzie-
ren, wird immer schwieriger.  
Daher ist es sehr erfreulich, dass die 
Spendenbereitschaft in unserer Kir-
chengemeine nach wie vor außeror-
dentlich hoch ist und das ist Zeiten, 
in der viele aufgrund der Pandemie 
mit weniger Geld auskommen müs-
sen.  
 
Wir bedanken uns für alle Spenden, 
egal in welcher Höhe. Jeder Euro hilft 
gerade in diesen schwierigen Zeiten, 
damit wir unseren kirchlichen 
Auftrag erfüllen können.  
Im Rahmen des Freiwilligen Kirchen-
beitrages 2021 und durch Zuwendun-
gen für die Stiftung wurden in den 
Monaten November und Dezember 
bisher schon 25.580,- € gespendet 
(Stichtag 18.12.21). Darunter einige 
besonders hohe Einzelspenden.   
 
Der Kirchenvorstand und das Kurato-
rium der Stiftung danken hiermit al-
len Spenderinnen und Spendern für 
diese großartige Unterstützung!   
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Werbung im  
Turmhahn? 

Wollen auch Sie Werbung  
für Ihr Unternehmen im  

Turmhahn schalten? 
Dann wenden  

Sie sich doch bitte an: 
pfarramt@kirche-

ramelsloh.de  
oder an Tel. 2229  

Impressum:  "Der Turmhahn" 

Der Gemeindebrief der Ev.- luth. Kirchengemeinde Ramelsloh wird herausgegeben vom 
Kirchenvorstand (Vors.: H-G Wieberneit, Am Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh) und erstellt 
vom Redaktionsteam: Sabine Eddelbüttel, Renate Grote, Ingo Pape und Hans-Georg Wieberneit.  
Auflage: 1.770. 

Anzeigen 
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R. Buchholz  

Heizungsbau GmbH 

Meisterbetrieb seit über 30 Jahren 

 
 

Regenerative Energien 

Gas- Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten 

Notdienst  

Zentralheizungen 

Bäder  

 

Tel.: 04185 - 2638  
E-Mail:  

kontakt@buchholz-heizungsbau.de  

Anzeigen 
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Begleitung und Beratung von schwerkran-
ken und sterbenden Menschen und deren 
An- und Zugehörigen in der Häuslichkeit, in 
Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus. 
 
Begleitung und Beratung von Familien mit 
Kindern, die eine Erkrankung mit lebens-
verkürzender Prognose haben, sowie Be-
gleitung während einer onkologischen 
Therapie. 
 
TrauerCafé, jeden 2. Sonntag von 15.00-
17.00 Uhr. Während der Corona-Pandemie 
Anmeldung erforderlich. 
 
Kindertrauergruppe Wolkenschieber für 
Kinder von 6-13 J. alle 2 Wochen dienstags. 
Anmeldung und Infogespräch erforderlich, 
Jugendtrauergruppe startet nach Abspra-
che. 
 
Einzeltrauerbegleitung für Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche nach Absprache 
möglich. 
 

Informationen und Anmeldungen unter  
 

04171 - 6900602  
 

oder per Mail  
 

ambulanter-hospizdienst.winsen@evlka.de 

Ökumenisches Abendgebet 

Seit Juli ist 
Dr. Ste-
phan Schae
-de der 
neue Regi-
onalbischof 
des Spren-
gels Lüne-
burg. Beim 
Ökumeni-
schen 
Abendge-
bet am 1. 
Februar 

wird der 58jährige auf der Ramelsloher 
Kanzel stehen.  Schaede bringt auch 
durch seine Studienzeit in Rom einen 
weiten ökumenischen Horizont mit. In 
seiner Predigt zu Apostelgeschichte 
2,42 („Sie blieben aber beständig in der 
Lehre der Apostel und in der Gemein-
schaft und im Brotbrechen und im Ge-
bet.“) wird der Regionalbischof der 
Frage nachgehen, wie die Kirchen in 
schwierigen Zeit ihr gemeinsames Fun-
dament wiederentdecken können. Am 
Abendgebet wird auch der neue Pfar-
rer unserer katholischen Nachbarge-
meinde, Dr. Matthias Balz, mitwirken.  
 

Ökumenisches Abendgebet  
in der Stiftskirche Ramelsloh.  
Dienstag, den 1. Februar 19.30 Uhr 



19 

 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Küsterland 17, 21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229  
Mobil: 0176 - 4165 2229 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Gesche Fellenzer 
Montag 9-11 Uhr / Mittwoch 17-19 Uhr   
Tel.: 04185 - 5044814 
Mobil: 0176 - 4165 0562 
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann / Tel. 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Katrin Mencke   
Koordinatorin „Tür an Tür“ 
Tel.: 04185 - 9279787 
oder E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
 

BFDlerin für Jugendarbeit - Laura Nieseler 
Tel.: 0177 - 5995938 
 
 

 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Inken Neubauer - Tel: 040 - 43272126 
 

Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
Volker Detje - Tel.: 0172 - 4009991  
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel.: 04185 - 2443 
 

Kirchenvorstand: 
Dr. Sven-Olaf Berkhahn, Tel. 797285  
 Vors. Bauausschuss, Finanzen 
 

Sabrina Engert, Tel. 797291 
 Lektorin, „Auszeit für die Seele“,  
 Projektgruppe Gottesdienst 
 

Gisa Heuer, Tel. 3513 
 „Auszeit für die Seele“, Friedhof 
   

Katharina Matzke, Tel. 707755 
 Jugendausschuss,  
 Projektgruppe  Gottesdienst 
 

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Jugendausschuss  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stv. Vors. KV, Vors. Stiftung,  
 Liegenschaften 
 

Sonja Sekerdick, Tel. 800128 Stiftung 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151 
 Bauausschuss, Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Vorsitzender des KVs, Pastor,  
 Bauausschuss, Friedhof,  
              Jugendausschuss,  
              Projektgruppe Gottesdienst,  
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 



 

Und es begab sich zu der Zeit,  
dass Jesus aus Nazareth in Galiläa kam  
und ließ sich taufen von Johannes im Jordan. 
Und alsbald, als er aus dem Wasser stieg,  
sah er, dass sich der Himmel auftat  
und der Geist wie eine Taube herabkam auf ihn.  
Und da geschah eine Stimme vom Himmel:  
„Du bist mein lieber Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen.“ 
 
Markus 1, 9-11 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9. Januar 2022 
10 Uhr  

Gottesdienst  
mit Tauferinnerung  

 

Szene auf dem Taufdeckel des alten Taufsteines  
in der Kapitelstube der Ramelsloher Kirche 


